
     
          Oktober 2018 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

auch heute wieder möchte ich Sie mit einer weiteren Auflage von 

„natürlich GRÜN“ über unsere Arbeit im Rat der Stadt Geilenkirchen 

informieren.  

Bei Nachfragen und /oder Anregungen, können Sie mich jederzeit gerne 

kontaktieren. 

Viel Spaß beim Lesen  

 
 

• Fairtrade Town Geilenkirchen 

• Grüne fordern Absenkung der Kita-Beiträge 

• Sportanlage Immendorf  

• Kita in Hünshoven, wir bleiben am Ball 

• Musikschule, wo spielt die Musik 

 

Fairtrade Town Geilenkirchen 

Die Stadt Geilenkirchen darf sich ab sofort Fairtrade Town nennen.  

Verschiedene Akteure aus 

Politik, Wirtschaft und 

Zivilgesellschaft haben sich vernetzt, um den fairen Handel auf 

kommunaler Ebene zu fördern. Dafür sind wir jetzt als erste 

Stadt im Kreis Heinsberg offiziell als Fairtrade Stadt 

ausgezeichnet worden. Mit einem interessanten 

Rahmenprogramm, die Einlösung der Bürgermeister-Wette, 

Kindermodenschau, Besuch des globalen Supermarktes, 

verschiedenen Ständen zu Fairtrade-Produkten und Live-Musik wurde die Übergabe der Fairtrade Town 

U rkunde in der Passage zum Gelo Carré gefeiert. 

 

Grüne fordern Absenkung der Kita-Beiträge 

Hört sich ja erstmal gut an, sollte man meinen, aber 

wie so oft, wird im Rat der Stadt Geilenkirchen oftmals 

daraus eine unendliche Geschichte. Kurz gesagt, der 

Antrag wurde wieder einmal abgelehnt. 

Wenn Sie mehr wissen möchten hier können Sie lesen 

was bisher geschah: 

• Schon 2016 wurde die Absenkung der Kita-

Beiträge auf Antrag der GRÜNEN im Rat 

behandelt und leider mehrheitlich abgelehnt.  

• Im März 2018 der nächste Versuch der 

GRÜNEN Fraktion mit tatkräftiger  

U nterstützung des Jugendamtselternbeirates,  also der Interessenvertretung der Eltern. Leider auch 

hier mehrheitlich von SPD, CDU  und „Für GK“ (Dass sind die ehemaligen SPD‘ler) abgelehnt.   
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• Der Jugendamtselternbeirat als Interessenvertretung der Eltern und als Bindeglied zwischen Eltern, 

Verwaltung und Politik rief zu einer Demo vor dem Rathaus auf und protestieren gegen die 

unsoziale Staffelung der Kita-Gebühren. 

• Von der SPD und von „Für GK“ war im März trotz Ablehnung des GRÜNEN Antrages zu hören, dass 

man künftig über eine andere Staffelung der Kita Beiträge nachdenken wolle. 

• Zum Jugendhilfeausschuss am Donnerstag, 04.10.2018 wollten wir die SPD und „Für GK“ beim Wort 

nehmen aber Sie ahnen es sicher schon, es kam so wie immer. 

• Die GRÜNE Fraktion beantragte, die Kita-Beiträge in der Stadt Geilenkirchen stufenweise 

abzusenken, unabhängig vom Betreuungszeitraum und Alter der Kinder forderten wir eine 

Gebührenfreiheit bis zu einem Bruttojahreseinkommen von 60.000 Euro ein. 

• Abgelehnt wurde dies im Jugendhilfeausschuss mit den Stimmen der CDU  und eben auch der SPD 

und „Für GK“. 

• Selbst ein entgegenkommen der GRÜNEN die Beitragsbefreiung „nur“ ab einem Jahreseinkommen 

von 38 000 Euro einzuführen, wurde mit haarsträubenden Argumenten von der SPD und von „Für 

GK“ vom Tisch gefegt. 

• Jetzt wird der GRÜNE Antrag in der Ratssitzung am 07.11.2018 behandelt, bleibt zu hoffen, dass SPD 

und „Für GK“ sich bis dahin besinnen. 

 

Wir werden nicht locker lassen bis wir eine sozialere Staffelung der Kita-Beiträge haben. 

 

 

Sportanlage Immendorf 

Die Erneuerung der Sportanlage 

in Immendorf ist auf den Weg 

gebracht.  

Wegen der fehlenden 

Transparenz der Verwaltung 

haben wir mit NEIN gestimmt.  

Wir haben betont, dass es sich 

nicht gegen den Verein richte, 

wenn wir den Plänen nicht 

zustimmten können. Fakt  ist, 

dass wir von der Verwaltung 

nicht ausreichend informiert 

wurden über U mfang und 

Wertigkeit der ökologischen 

Ausgleichsflächen. Ein erstelltes 

Artenschutzgutachten ist uns 

vor der Sitzung nicht 

ausgehändigt worden. 

Niemand aus der Politik wusste 

welche Tierarten dort leben 

und wie der ökologische 

Ausgleich auszusehen hat. 

Trotzdem stimmte eine sehr 

große Mehrheit für die Pläne 

der Verwaltung 

 

Musikschule, wo spielt die Musik 

Zur Sitzung des Ausschusses für 

Bildung, Soziales, Sport und Kultur 

hat die GRÜNE Fraktion die 

Planungen zur Verlegung der 

Musikschule in die Realschule auf 

die Tagesordnung gebracht. Ohne 

Vorberatung im Fachausschuss hat 

die Verwaltung planen lassen. An 

dieser Vorgehensweise gab es 

massive Kritik der Grünen. „Bevor 

solch eine Planung ins Detail geht, 

muss der Fachausschuss 

entscheiden, ob er das überhaupt 

will“ war unsere Haltung dazu. Das 

der Bedarf von Musikschule und 

Realschule in dem Realschulgebäude 

nicht zu realisieren sei, war nicht nur 

die Meinung der Grünen, auch der 

Realschulleiter stellte fest, dass 

dann die Entwicklung der Schule 

gefährdet sei. Der Vorstand der 

Musikschule kritisiert zudem, dass 

die Pläne ohne Absprachen erfolgt 

seien. Jetzt sind die Pläne erst 

einmal vom Tisch! 

 

 

Kita in Hünshoven 

Viele von Ihnen werden es 

sicherlich schon gehört 

haben. 

Es wird keine Kita auf dem 

ehemaligen Schulhof der 

Janusz-Korzak Schule geben. 

Leider hat der Investor sich 

anders entschieden. 

Ich bin trotzdem sehr 

zuversichtlich, dass wir einen 

geeigneten Platz für einen 

Kita Neubau in Hünshoven 

finden werden. 

Hier laufen schon die 

verschiedensten Gespräche 

und ich werde Sie gerne auf 

dem Laufenden halten.  

Hünshoven - mit seinen 

Neubaugebieten - braucht 

einen Kindergarten und 

deshalb werde ich mich auch 

weiter dafür sehr stark 

machen.  

Versprochen! 

 

 


